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Berlin, den 26. SS E: (Telegr. Agentur.) 
t. v. 25 
Märkiſch⸗Poſen E. A. asi 20 Si Landwirthſchtl. B.⸗A. sr” — 61 — 


Durchſchnitts⸗ Marktpreiſe 
nach Ermittelung der Königlichen Polizei ⸗ Direktion. 


do. Stamm⸗Prior. 7 71 —Poſen. 5 «Gef. 32— — -- 
ett CC E. A. 100 75 1000, u E Re 155101557 Poſen, den 26. Juli 1876. 
Nheiniſche 115 — 11450 Di ommand.= b 2 
Oberſchleſiſche E. A. 135 50 135 50) Meininger Bank dito. 7560 75 60 | ET a” 1 ee 
Oeſtr. e 209 251208 25 Schleſ. Bankverein . 8350 8325 Gegenſtand. Gëss E We e Mitte. 
Kronprinz Rudolf.⸗B. 42 — 42 25 Centralb.f. Ind. u. Hdl. 60 80 60 40 aare me ES M. 
Oeſterr. Banknoten . 162 — 1162 10 Neden hütte — 4 — E E Se SE SL M. Br, 
Nuſſ.Bod.⸗Kr.⸗Pfobr. 85 40 85 — Zune Union 6— 640 30% Weizen höchſter -1— | = CS 
vi „proz. Pfanpbr. — —| — —; Königs⸗ u. Laurabütte 60 — 5950 niedrigſter F 0 
oſ.Provinzial⸗ 5 * 97 25 97 25 Poſener Apr. Pfandbr. 9530 95 200 Roggen] höchſter 11 16 5015 7516 25 
ſtdeutſche B.⸗A. . . 7 — 7 — | niedrigſter. 16 75 16 — 15 50 % | 
Bere Gerſte ei höchſter Hun 13 5013 92 
Berlin den 26. Sc 1876. (Telegr. Agentur.) ER Gë ce, 15 75 H = 7 5 2 * 
Not. v. Not. v. 25. DICH 1 . 11 
Weizen höher, Kündig. E Noggen 1750 2400 f | niedrigster 57 597 5 
"eg re . — — —Ründig. für Spiritus — — Andere Artikel. 
Sept.⸗O 187 50.184 50 Fondsbörse 15 | = ug ! 
e, 1 4 r 189 — gef 55 wen nie ; sl — = höchſter niedrigſt. Mitte. 
oggen hö CH oſ. neue 4% Pfobr. 95 5 9 
Juli 140 — 8 5 Renten dee 96 50 96 50 DD E HELENE 
Juli-Auguft. . . 140 - 1139 —Framoſen 439 — 438 — Stroh N Richt⸗ pr. 100 Kilog.] 6 — | 5 50 5 7 
eo 7 14% 1 Lombarden 123 — 121 508 SC do. I 
upöl höher, | 1860er Looſe . 99 25 98 75 Heu . do. 6.1 20.15.) 75 5 98 
Juli⸗Augu 64 10 63 50 Italiener 71 80 71 50 Erbſen e do. D 
Sept.⸗Okt. 64 10, 63 50, Amerikaner .. 101 25,101 40 S ugen do. F Tea ce | El 
Spiritus Te, ` Oeſterreich. Kredit. 231 9927 1 — Bohnen do. e 
lolo. 80. 47 90 Tikten eee, KE eren do. 2 | E Ks 
Be 47 20 46 70 Leen, Rumanier 11 90 11 75 Nindfleiſch pro 1 Kilog. I.) | 
Aug.⸗Sept. 47 20 46 70 Poln, Liguid.⸗Pfandbr. 66 80 — — von der Keule do. (AELK 4115 
Seßt.⸗Olt. 47 90 47 40 n Banknoten 267 10 267 50S Geile do. vlt 1 
aide IS terr, Silberrente 85 75 Ce 29 Oe Ee do. 1194/20 1 2 
Zb." 170 — 168 —Galizier Eifenbahn . 90 40 e Ke Fü Er 
Nass örſe: Franzoſen 439,50, Kredit 231,50, e? 12850 = * 1 80 1 | ei 
ier 925 Schock. . CA 1 


Stettin, den 26. Juli 1876. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. 25 Not v. 25. 
Weizen feſter, | Rübe matt, N 
Juli⸗Auguſt . 187 — 187 — Juli. . 62 75 63 
Auguſt . — - Sept-Dft: . 62 75 63 — 
Sept.⸗Okt. . . 190 — 190 — ee feſter, | 
Roggen feſt, 45 50 45 40 
li 8 140 -- 136 — Juli⸗Auguſt 45 50 45 40 
Ce Au zuſt e 140 — ‚136 — Aug. 2 5 45 Ak 44 60 
. Okt. 143 — 142 —| Sept. D 40 40 45 80 
aa? Set. En. 152 —152 [ Betrolenm. Herbſt 15 25 15 — 
Mariiberiit der kaufmäuuiſchen Vereinigung. 
PVoſen, den 26. Juli 1876 
Ba 50 Kilogramm 
eine mittlere ordinäre 
are. Waare. Waare. 
Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. Pf. 
Weizen 10 50 9 60 9 00 
Se 8 50 8 20 8 00 
gc 7 20 1 00 6 75 
NV! 
read 1: 2 75 
Winterraps 13 80 13 40 UEL 


Die Marktkommiſſſion. 


Börſe zu Halen, 
Poſen, den 26. Juli 1876. Amtlicher Börſenbericht.] 
gen. Gekündigt — Ctr. Kündigungspreis 151 Mk. pe 
Juli WC Za Zoe 1 151, August» Sept. 150, Sept.⸗Okt. 118 
; Herbst 148, Okt.⸗Nob. 1 


Spiritus (mit Se open — Liter Se 40 
Nr Juli 44,20, Auguſt 45, 
vbr. 44, 10, SCH 44, 10. sg Spiritus (ohne Faß) — 


ne den 26. Juli 1876. [Börjenbericht.] Wetter: ſchön. 
flau. Gekündigt — Ctr. E —. 
ut ud U tR-uguf 153 G. Auguſt⸗Sept., Sept 


per[ Bericht von G 
kt. und Herbit, tenmarkt in Leipzig verlief in einer recht ſtillen Stimmung, 
falle Herrenländer ziemlich ſtark vertreten waren. Verkäufer u. K 


Produkten⸗Börſe. 
Marktpreiſe in Breslau am 25. Juli 1876. 


— 


Feſtſetzungen Pro 100 abort 
der ſtädtiſchen Markt⸗ EN E E 1 5 Se 
Deputation. drigſt. d S 
dr Së DEE 18 CH AH 


Weizen, weißer 


E 
dito gelber 18 60 15 20 zi 5 


Le 15 — 14 10 13 80 
Gerſte 13 80113 40 13 — 
Se 18 4017 80 17 40 

rbſen 18 — 117 50 15 80 


Feſtſetzungen der von der Handelskammer ernannten Kommiſſion. 


Per 100 Kilogramm sr 2 mittel j ordinär 

Si, Winterfrucht 7 | 50 19 | Kee 

Rübſen, Sommerfrucht I 

Dotter met Wire Lei — — 

Schlaglein en — 
Rapskuchen mehr ee pro 50 Kilo, 20 — 

September⸗Oktober 7 J ck. SN Se 12 TOM. 


. du ac 50 E 2 CES M. 
upinen in matter Haltung, pro e — 
blaue 9,50 —11 Mart. 5 melee d ee, 
Töͤbmothe nominell, pro 50 Puder. 36—39—42 Mt. 
Ss 2,50—3 Mk. pro 50 Kilog 
oggenſtrob 35—36 Mk. pro Schock a 600 Kilogr. 


Kündigungspreiſe für den 26. Juli: en 1500 92 hole Wei 
00 M., Gerſte —, Hafer 176,00 M., Raps 65 280 M. 5163,50 
Spee 46,00 M. Co 6. Bl.) 


Staats and Volkswirtyſchaſt. 


Dresden, 25. Juli. a gaer Saatenmarft. 
uſtav Bobreder.]. Der internalionale Saa⸗ 
8 

iufer 


ſtanden fich unthätig gegenüber, da Erſtere auf Loko⸗Preiſe hielten, 8 Der Arbeiter, welcher geſtern, wie bereits mitgetheilt, a 

während bei Letztere wenig Lu ft zum Einkauf vorherrſchend warf dem Zentralbahnhofe verunglückt iſt, hinterläßt 7 Kinder. heilt, auf 
und ſo gewann die Flauheit das Uebergewicht. Weizen wurde 
E ausgeboten und ſoll darin die Ernte, ſoweit man viefelbe heut 


eurtheilen kann, überall viellverſprechend ſein. In Roggen „worin die Pf e 2 CS 5 
Ernte völlig im Gange iſt, waren die Anſichten ſehr getheilte und Angeko eme He Fremde 
ſpricht die Mehrheit, daß derſelbe unbedingt gelitten hat, ferner ſoll 26. Juli. 


die Schüttung ſchwach ſein. Feiner ungariſcher Roggen wurde ziem⸗ Gaſthof zur Stadt Leipzi ; : d 
lich viel auf baldige Abladung gebanbe k, während für ſpätere Sich⸗ Breslau, Gallinet Zi EE RA e 553 
ten zu den geforderten Preiſen keine Nehmer vorhanden waren. Freche und Frau aus Auguſtowo, Bürger Kantorski aus Mogilno 
berliner Rechnung wurde ruſſiſcher Roggen billig offerirt und kamen Drechslermeiſter Hintze aus Berlin uns Schmidt aus Breslau g 
einige Geſchäfte für Sachſen und Thüringen darin zu Stande. Scharffenberg's Hotel. Die Kaufl. Seupin u. Sg 
Gerfte und Ha fei ging wenig um. Die Ausſichten für dieſe[ zus Breslau, Gampert aus Nürnberg, Müller aus Dresden SÉ 
erealien find bis jetzt ſehr gut und wird der Ernteert rag darin au⸗ aus Breslau Bräutigam aus Berlin Saupe aus Gl Be n 
⸗„„5„5„ , é ( ( 
eibt. eſt. Spiritus gut be S b . 
geſchäft verlief ganz leblos; Weizenmehl wurde ziemlich viel für nahe best er d 2 ache 1 Kë 35 Sé Rome, Hauptmann and Ritterguts⸗ 
als * Termine gehandelt und waren ungariſche Häuſer Abgeber. Bag dier Sübow aus Berlin, ER, Wieder EE 
Osaka an Bringt das be Handelsnamen KE Ir Kaufleute 1 55 9 8 Gg Schwechten, 5 Streich 
und Schifffahrtsbericht für 1874, dem wir über die Konſumtion Haas aus Wien nb Sch an Berlin, Beßler aus Fürth, 
deutſcher Induſtrieprodukte auf dem dortigen Markte entnehmen, daß G oel EA 
die Hauptartikel die meiſt aus Sachſen kommenden Droguen find, Di Kaufte 1 "ër e 3 Würzb u d chen Haufe (vorm. Krug). 
darunter Jodkalium, Safran, Santonin (Wurmpulver), ferner einige SA aufleute Graff au ürzburg, Bodlender aus Breslau, Reinicke 


ifte, wie St in, lor „Chemicalien für photographiſche Magdeburg, Baumann aus Dresden, Kayſer aus Danzig, i 
Gifte, wie Strychnin, dann Cloroform, Ch n für photographiſe Lange und So ans Groffen, Dr. A Danzig, Ke 


Cen zc. Theerfarben aus Elberfeld und Barmen, namentlich 1 
iamantfuchſin und Anilinblau; Tuche, mit denen aber e artrampf und La: ‚und Student. Likowski aus Breslau, Lehrer 
der Markt ganz überfüllt (` geköperte Stoffe, wie Bramattas, Joachim aus Hohenſtein, Fabrikant Renz aus Jauer, Bürger Wei⸗ 
Thibets (Gera und Greiz), immer mehr in Abnahme kommend; endlich mann aus Neutomiſchel, Kaufmann Brinkmann nebſt Frau aus Köln. 
Unterjacken und Unterhoſen (Limbach), jo übermäßig zugeführt, daß Mylius' Hotel de Dresde. Die Kaufleute Schubert aus 
egenwärtig ungefähr 120,000 Dutzend unvexkäuflich in Yokohama] Halle, Beukert, Schwalbach, Lohnhardt, Fricke, Leſſer und Treu aus 
agern ſollen. In bunten und balbwollenen Zeugen und in Futter⸗ Berlin, Lechhorn aus Breslau, Dickmann aus Stettin, Lieſznewski 
ſtoffen (Zanella) vermögen die elberfelder Fabrikate mit den wohl⸗aus Bromberg, Marſchner aus Chemnitz, Helfer aus Paubenbei.n, 
feileren engliſchen nicht zu konkurriren. Muſſeline, einen jo wi een Kröcher aus Neuſtadt, Krumm aus Magdeburg, Frau v. Udermann 
un Ter en Der E E di Ss 4 Ran = nebſt Familie aus Wintershagen. 
Fabrikanten faſt ganz aus der Hand winden laſſen. Die © E. otel de Paris. Rittergutsbeſitzer Familie 9 
ſchreibt der Bericht, warum es der deutſchen Induſtrie ſo wenig eet a gë Lobes a. Gneſen Ble Sonde rege 
gelingt, ſich in Oſtaſien ein Abſatzgebiet zu erobern, find vielfach aul Bolochowko. Baumeiſter Hildebrandt a. Arnswalde. Die Kaufleute 
die eigene Schuld der einheimiſchen Fabrikanten, mit anderen Worten Wünſcher a. Stettin, Jacobſohn a. Newyork, Beer a. Breslau Kap⸗ 
auf die Late, d der gelieferten Waaren a en worden. Andere hahn a. Schroda, Schröder a. Berlin, Steiner a. Dreöden, gëlt 


Angaben wei i a. Hannover, Ziegner a. Königsberg i. Pr., Hauſcher a. Altona, 


= 
— 


SR die Schuld der We KR le 
abrikant und Kaufmann zu. „Bekanntlich bekümmern ſich, hei Triebſcher a. it t. S. a ‚ton 
E dem Bericht GE die Industriellen Mancheſters und Englands Eed D GH 1 a. Hirſchberg, Scholz a. Görlitz, 
überhaupt nicht direkt um dem Vertrieb ihrer Fabrikate. Sie arbeiten Tilsner's Hotel Garni (Nachfolger Bogelfang) 
e ee e ee e Lg SC n er Loewy aus Karmin, Fräulein embowa a. Swier⸗ 
LES ` i ö Wu yn, die Kaufleute Zimmermann aus Berlin, Horwitz aus Stettin 
valent ihrer Waaren, welches dann, ſofort in den Geſchäftsbetrieb EI ? ` ji ` 
e , E aus Kl, Bir 
eutſchland fe em hen We 1. * AN j „ 
Dem Fabrikanten und dem Kaufmann, was zur Folge bat, daß erſteremſgermeiſter Bobke aus Schwerſenz, Fräulein Pawlik aus Krakau. 
nicht nur Arbeit und Riſiko zufallen, welche fein engliſcher Konkurrent) FR - — 
nicht zu tragen braucht, ſondern daß er auch einen 6 bis 9 Monate 
langen Kredit geben und das in ſeinen Waaren ſteckende Kapital für 
dieſe Zeit entbehren muß.“ 
** Fraukreichs Handelsverkehr im erften Halbjahr 1876. 
Die franzöſiſche Douanenbehörde veröffentlicht das Ergebniß der Ein⸗ 
und usfuhrdewegun Frankreichs in den erſten 6 Monaten d. J. 
Wir entnehmen dem Bericht Folgendes: Die ERDE belief ſich 
auf 1,811,057,000 Franken (gegen 1,640, 484,000 im Jahre 1875) und 
zwar wurden eingeführt Na Wei egenſtände für 398,704,000 Fr. (ge⸗ 
en A: Rohprodukte 1,072,204,000 (gegen 1,006,435,000); fa⸗ 
WÉI GER c. mf 1.700 dë 900 Ween Se 187 900; Së * Eine männliche Kammerjungfer. Das „Neue Peſter 
e e ZA) fabrizirte Gegen en für 968,920,000 Fr.] Journal“ erzählt, daß bei der jüngſten dortigen Geftellung auch ein 
Degen 1,029,281 000); Naturprodukte und Nahrungsgegenſtände[ Max Weigel, 21 Jahre alt und aus Preßburg gebürtig, zu erſcheinen 
A 568,000 (gegen 90,696,000). (?) Aus Helen Ziffern geht bervor, hatte. Der Rekrut erſchien in Frauenkleidern; bei der Unterſuchung 
vaf, die Einfuhr um 170% Millionen ftieg, während die Ausfuhr um n e e a dë n ee votet ich ein 
illi ückgi GM a 
108% Millionen zurückging. fähig ſei. Weigel wurde der Polizei übergeben. Auf die nicht LK 
, dëi Ze Oo EE er fei der Sat eines Ingenieurs und 
f in vi ei immer kränklich un wach geweſen, ſo daß er kein Handwerk 
Lokales und Provinzie les. erlernen konnte. Da er nur welche Arbeiten 1 ng fo 
habe er ſich vor drei Jahren brieflich um eine Bedienſtung an Frau 
Voſen, 26. Juli. Sé 2 Eee dec oon die Si ES a Be: Cie CH 
Diebſtähle. Vor einigen Tagen wurden einem Kaufmanne amſſe erſtändlich ohne zu willen, daß die „Kammerjungfer“ eigentli 
ee verſchiedene Öalanteriewanren dien Der in Erg a Er Tanga ae NR ie s Le? Be er abe gr 
dacht fiel auf einen Tapeziergehilfen, welcher im Laden Reparg Wen a ne ege rapbiſch von dem Schah 1 m Gute — 
ausgeführt hatte. Eine Reviſion bei demſelben ergab auch wirk lich, ſirten ® de, teleg Kündigt ickſale ihrer meta⸗ 
daß er den Diebſtahl verübt bat, und es erfolgte ſeine ſofortige Ver⸗morphoſtrten Kammerjungfer verſtändigt. 
baftung. — Ebenſo wurde ein Arbeiter verhaftet, welcher einem 
Kutſcher aus Eduardsfelde 14 Säcke vom Gre "Stade del 
Am 23. d. M. wurde der Tochter eines hieſigen Bankbeamten in einem 
offentlichen Lokale ein wollnes, ſchwarzgef reiftes Umſchlagetuch ge⸗ 
ſtohlen. et 
e Gefundene Leiche. Am 22. d. M. wurde bei Glienken a. d. 
Oder die Leiche einer Frauensperſon an's Ufer getrieben, welche dem 5 
Anſcheine nach höchſtens zwei Tage im Waſſer gelegen hatte. Die⸗ (Privatdepeſche der Poſener Zeitung.) 
bes p N „„ Ch Berlin, 26. Juli. „Der Provimzialkorreſpondenz“ zufolge über⸗ 
H M 25 H 7 ` 2 ae et S D 5 = 
de Saar. Angeftelte 3 echerchen ergaben, daß dies die Teiche einesſbrachte General v. d. Tann dem Kaiſer in Gaſtein ein Schreiben des 
Mädchens 5 ofen it, Sei ih 5 se - 5 1 Geert nos Königs Ludwig von Ve: o Einladung zur Theilnahme an 
Stettin bermietget hatte, dor hin Let D Oto Leen bayreuiher Feſtſpielen. Das Blatt beftätigt, daß Fürſt Bismarck 
Wenne den ihn vonner worden 4 90 dn Geen nach dem günftigen Verlauf der kiſſinger Kur in den nächſten Tagen 
eines Verbrechens nicht vor. abreiſt und nach kurzem berliner Aufenthahlt ſich nach Varzin begiebt. 


—.—. —— —— — . — ... pp pp E ̃ SEHE STE — geegent 


Verantwortlicher Redakteur: Dr. Jul. Waſner in Poſen. In Vertretung: Oskar Elsner in Polen. 
Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Röſtel) in Poſen. 


Vermifdtes. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 26. Juli. Fürſt Bismarck kehrt ſchon in der kommenden 

Nacht zurück, wird morgen hierſelbſt verweilen, und am Freitag oder 
Sonnabend nach Varzin abreiſen. 


